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FUSSBALL

Liebe Sportlerfamilie, liebe Leserinnen und Leser,

 
der TuS Ahrbach 1921 e.V. besteht 100 Jahre und ich  
schreibe das Grußwort für das Saisonmagazin 2021.  
Die passenden Worte für die Festschrift können also noch 
etwas reifen. Die Entscheidung des Vorstands, die Jubiläums-
festlichkeiten um ein Jahr zu verschieben, hat sich  
als gut erwiesen. 

So können wir dem Festwochenende vom 22.–24. Juli 2022 
weiterhin mit hoffentlich nicht erhöhter Körpertemperatur 
„entgegenfiebern“. 

Das Vereinsleben 2021 wird sehr stark durch die Corona-Pan-
demie geprägt. Sämtliche Veranstaltungen konnten nicht 
durchgeführt werden. Der Trainings- und Spielbetrieb war 
über weite Strecken des Jahres stillgelegt. Wie wirkt sich das 
aus? Wie können die ausbleibenden Einnahmen kompensiert 
werden? Welche Folgen ergeben sich im Hinblick auf die Mit-
gliederzahlen? Bisher ist es dank des großen Zusammenhalts 
im Verein, in seinem Umfeld und der unserer treuen Sponsoren 
gelungen, die negativen Folgen zu begrenzen. Allen, die dies 
möglich gemacht haben, gilt mein herzlicher Dank. Eine andere 
Perspektive ist die der Sportreibenden in der Pandemie. Unse-
re Trainer wurden beim zweiten „Re-Start“ nach dem erneuten 
Lock down mit den weitreichenden Folgen konfrontiert, die 
mit einem fehlenden Sportangebot sowohl mit Blick auf die 
körperliche Fitness als auch in sozialer Hinsicht verbunden 
sind. Damit wird nocheinmal sehr deutlich: Die Sportvereine 
leisten einen unerlässlichen Beitrag für die Gesundheit, was 
besonders den Kindern und Jugendlichen zu Gute kommt. Alle 
gesellschaftlichen Gruppen sind aufgerufen, die Vereine in der 
aktuellen Krise mit den auftretenden Problemen nicht alleine 
zu lassen.

Die Saison 2020/21 wurde bekanntlich annulliert, keine 
Meister, kein Aufstieg, kein Abstieg, keine Relegation. Das 
dies beim Fußball nicht für die Pokalwettbewerbe galt, war die 
Voraussetzung für zwei beachtliche Erfolge unserer Senioren-
fußballer. Der „alte“ Pokal wurde in die Vorbereitungsphase 
für die Saison 21/22 integriert. Die SG Ahrbach erreichte mit 
spektakulären Siegen gegen Weitefeld und den ambitionierten 
Rheinlandligisten aus Bitburg das Viertelfinale. Hier bot man 
dem späteren Finalisten und Rheinlandligisten aus Morbach 
erneut einen starken Fight und unterlag denkbar knapp mit 3:4. 

Die 2. Senioren der SG schafften es bis ins Finale des Kreispo-
kals in Neuwied und gewann hier den Pokal mit einer gewalti-
gen Unterstützung durch unsere Fans. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen sehr starken Leistungen 
unserer Seniorenfußballer.

 
 
Wie schon im Jahr 2020 durften wir auf unserer Rasensportan-
lage „Glück Auf“ Frauenfußball der Spitzenklasse live erleben. 
Am 30. Juli 2021 waren die Bundesligateams der  TSG Hoffen-
heim und der SG Eintracht Frankfurt zu einem Testspiel zu Gast 
in Ruppach-Goldhausen. Die beiden Mannschaften boten ein 
tolles Spiel und zeigten sich auch mit dem Rahmenprogramm 
zufrieden. Die Spielerinnen unserer Frauenfußballmannschaf-
ten unter der Regie von Michelle Schwickert, die Vorstands-
mannschaft und die bewährte Küchencrew hatten alles im Griff. 
Letztlich konnten wir mit diesem Event einen Erlös von 2.000 € 
erzielen, der den Flutopfern an der Ahr gespendet wurde.

Leider ist die Sporthalle in Ruppach-Goldhausen weiterhin 
wegen des Umbaus seit über einem Jahr geschlossen und wir 
können im bevorstehenden Winterhalbjahr ebenfalls nicht auf 
diese Sportstätte zugreifen. Dies stellt uns hinsichtlich des 
Angebotes unserer Abteilungen Tanzen und Turnen sowie 
Handball vor riesige Probleme. Wir können froh sein, dass wir 
mit einigen Gruppen in der Ahrbachhalle in Boden Platz gefun-
den haben. Der Ortsgemeinde Boden gilt ein herzlicher Dank. 
Die Baumaßnahme in unserem Sportlerheim macht inzwischen 
große Fortschritte und wir können es kaum abwarten, den 
neuen Raum mit der tollen neuen Küche endlich nutzen zu 
können. Dem Bautrupp (Olaf Stamm, Michael Rausch, Manfred 
Greis, Achim Hommrich, Frank Schreiner, Ewald Wirth, Kevin 
Schlosser) kann man gar nicht genug Danke sagen. Hier wird 
etwas geschaffen, von dem künftige Sportlergenerationen pro-
fitieren werden. Der Internetauftritt des TuS Ahrbach wurde 
ebenfalls neu gestaltet und ist wie immer zu empfehlen: www.
tus-ahrbach.de – Danke auch dafür!

Mit der vorliegenden Ausgabe wird wieder eindrucksvoll das 
breite Angebot des TuS Ahrbach abgebildet. Viel Spaß beim  
Lesen. Vielen Dank an alle, die bei der Gestaltung dieses 
Heftes mitgewirkt haben. Diesen Dank richte ich besonders an 
Raimund Schäfer, der wieder einmal die Hauptverantwortung 
übernommen hat. 

Unsere Vision ist es nach wie vor, den 100. Geburtstag des TuS 
Ahrbach mit der ganzen Sportlerfamilie über Sportarten und 
Altersgrenzen hinweg in der Dorfgemeinschaft zu einem ganz 
besonderen Erlebnis werden zu lassen. Vom 22.-24. Juli 2022 
ist es soweit, seid dabei und beteiligt Euch. 
 
Herzliche Grüße Rudolf

grußwort
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FUSSBALL

KREISPOKALSIEG FUSSBALL SENIOREN II

WIR SIND DER TUS-VORSTAND ;-)

meinverein

Anders als die Meisterschaftsrunde wurde der Kreispokal 2020/21  
in der Saisonvorbereitung weiter- und zu Ende gespielt. 

Anfang Juli starteten unsere Reserve im Viertelfinale gegen die SG 
Melsbach II (4:3). Im Halbfinale vor heimischer Kulisse setzte man sich 
mit 4:2 gegen TuS Rodenbach durch und durfte am  
16. Juli das Pokalfinale im Rhein-Wied-Stadion spielen.  
Mit ca. 150 eigenen Fans reiste man nach Neuwied an.

Die Mannschaft um Kapitän Sebastian Rausch zeigte trotz Rückstand 
ein leidenschaftliches Spiel und gewann mit 3:1 und darf sich somit 
Kreispokalsieger 2021 nennen! Gratulation an die Mannschaft und 
das Trainerteam Wolfgang „Wolle“ Schmitt und Daniel Ternes, 
die sich seit Jahren um den (Jugend-)Fußball der SG Ahrbach 
verdient machen!

v.l.n.r. Peter Olbrich, Ralph Schmidt,  
Michelle Schwickert, Rudolf Bauch, Volker Wetzlar,  
Wolfgang Schmitt, Olaf Stamm, Julija Ismajli,  
Oliver Kollig, Alfred Jonas, Raimund Schäfer,  
es fehlt Janik Herz.

23. JULI 2022
24. JULI 2022

SAMSTAG

SONNTAG

CHILL-SUNDAY

JUGEND
#COOLFRIDAY IN RU-GO / LASST EUCH ÜBERRASCHEN!

#PARTYTIME22. JULI 2022
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde

Die Saison 2022 startet mit ungewissen Vorzeichen. Covid19 schwebt nach wie 
vor wie ein Damoklesschwert über dem Spiel- und Trainingsbetrieb.

Wird es wieder zum Saisonabbruch kommen? Vieles hängt von der Politik, aber in 
viel größerem Maße von uns selbst ab.

Höchsten Respekt habe ich vor den verantwortlichen Trainern, Betreuern und  
Vereinsvertretern, die in ihrem Bereich die jeweils aktuell gültigen Regelungen 
überwachen und durchsetzen müssen, damit überhaupt ein Spiel- und Trainings-
betrieb durchgeführt werden kann. Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die sich 
neben der sportlichen Herausforderung auch dieser rechtlichen Herausforderung 
stellen.

Sport führt Menschen zusammen, Sport verbindet –  
und das soll auch so bleiben.

In diesem Sinne wünsche ich den Teams, den Spielerinnen und Spielern, dass sie 
ihre gesteckten Ziele erreichen. Den Verantwortlichen wünsche ich weiterhin ein 
gutes Händchen bei der Bewältigung ihrer Aufgaben. Den Zuschauern wünsche 
ich packende Spiele und sehenswerte Leistungen.

In jedem Fall gilt: Bleiben sie auf und neben dem Platz gesund!

Herzlichst

Klaus Henkes 
Ortsbürgermeister Ruppach-Goldhausen

grußwort

www.ilc-solutions.de

UMGANG MIT DER 
CORONA-KRISE 2TE

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch

Jetzt in der Hauptstraße 27
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covid-19 

Schon in der letzten Ausgabe des anpfiffs im Herbst 2020 wurde 
berichtet, dass die Corona-Pandemie massive Auswirkungen auf 
den organisierten Sport hatte und hat. Nachdem im März 2020 
die sportliche Betätigung unterbunden und die laufende Saison 
abgebrochen wurde, konnte ab Anfang Mai wieder Breiten- und 
Freizeitsport betrieben werden – im Freien, in Kleingruppen, mit 
Abstandsgebot von 1,50 m und ohne wettkampfähnliche Situa-
tionen. Erst ab Ende Juni 2020 wurde die sportliche Betätigung 
mit direktem Körperkontakt wieder zugelassen, jedoch immer 
noch mit Einschränkungen in Bezug auf die Personenzahl (max. 
10 Personen). Auch die Öffnung der Sportanlagen für Besucher 
wurde wieder erlaubt. Ein wichtiger Schritt hin zur „neuen 
Normalität, schließlich trägt der Sport wie kaum ein anderer 
Bereich zum gesellschaftlichen Zusammenhalt, zur Erhaltung 
von Gesundheit und Mobilität und damit zur Lebensqualität bei“. 
Im Juli 2020 war letztlich Sport mit direktem Körperkontakt in 
festen Kleingruppen von bis zu 30 Personen zulässig. Training 
und Wettkampf im Innen- und Außenbereich sind in Gruppen von 
bis zu 30 Personen nun wieder zulässig. Allerdings müssen die 
Kontakte von Sportlern und Trainern erfasst werden.

Mit den ersten Lockerungen, Training im Freien, Training in 
Kleingruppen wurden die Verantwortlichen in den Vereinen 
aktiv. Hygienekonzepte wurden erarbeitet und Anforderungen, 
die die Verordnungen an eine organisierte sportliche Betäti-
gung richteten (Kontakterfassung, Desinfektionsmöglichkeiten, 
Abstandsgebot), wurden exakt eingehalten. Ab Juni 2020 wurde 
wieder trainiert. Viele Trainer und Betreuer verzichteten auf eine 
Sommerpause, um die lange Zeit der gezwungenen sportlichen 
Untätigkeit auszugleichen – eine Saisonvorbereitung auf eine 
hoffentlich störungsfreie neue Saison wurde akribisch durch-
geführt, so dass sie auch planmäßig begonnen werden konnte, 
natürlich auch unter den gegebenen Voraussetzungen (Kontak-
terfassung, Abstandsgebot, Hygienemaßnahmen). 

Es kam wie es kommen musste – die Sommerzeit konnte mit 
niedrigen Infektionszahlen (natürlich dennoch unter entspre-
chenden Einschränkungen) genossen werden, aber mit dem 
Herbst stiegen die Infektionszahlen erneut an, so dass Anfang 
November wieder die Reißleine gezogen und alle sportlichen 
Aktivitäten eingestellt werden mussten. Dieser Zustand dauerte 
die ganzen Wintermonate an, und auch das Frühjahr war noch 
durch entsprechende Tatenlosigkeit gekennzeichnet. 

Nach langen sechs Monaten Zwangspause, durfte erst Mitte 
Mai 2021 wieder in Kleingruppen mit Abstandsgebot trainiert 
werden (Kontaktfreier Sport ist für Teile des Trainings in Mann-
schaftssportarten möglich, solange die Inzidenz stabil unter 100 
liegt).

Ab Juni durften Sportvereine und Fitnesscenter im Innen- und 
Außenbereich eine Person je 20 qm trainieren lassen. Erwach-
senengruppen konnten auch innen mit fünf Personen trainieren, 
solange Abstand gehalten wird. Bei einer Inzidenz unter 50 
war Sport im Freien mit maximal 20 Erwachsenen auf Abstand 
möglich.

Die Inzidenzzahl war der nun alles begleitende Faktor – die Som-
mermonate ließen wieder eine normale sportliche Betätigung 
zu, so dass ein neuer Anlauf auf die anstehende Saison 2021/22 
genommen werden konnte.

Nach der momentan geltenden Corona-Verordnung ist Training 
und Wettkampf im Amateur- und Freizeitsport im Freien und 
auf allen öffentlichen und privaten ungedeckten Sportanlagen 
(Außenbereich) und in allen öffentlichen und privaten gedeckten 
Sportanlagen (Innenbereich) zulässig, in Gruppen von max. 50 
Personen, wobei geimpfte Personen und genesene Personen bei 
der Ermittlung der Personenzahl unberücksichtigt bleiben.

Dennoch blicken alle Verantwortlichen auf die momentan täglich 
steigenden Infektionszahlen und Inzidenzzahlen, zumal die 
Infektionen den Kinder- und Jugendbereich massiv betreffen. 
Wir hoffen natürlich alle, dass aufgrund der zwischenzeitlich 
doch hohen Impfquote weitere Lock Downs vermieden werden 
können und der Sportbetrieb und sportlicher Wettkampf, wenn 
auch unter Auflagen und Einschränkungen, weiterhin ausgeübt 
werden kann.

UMGANG MIT DER CORONA-KRISE, … DIE 2TE
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langjährigen TW-Trainer Raimund Schäfer. Mit ei-
nem tollen Teamgeist, großem Leistungseinsatz, 
kontinuierlicher Weiterentwicklung, viel Spaß 
und Leidenschaft werden wir eine gute Saison 
spielen. Insbesondere der Jahrgang 2003 soll in 
engerer Abstimmung mit den Seniorentrainern 
auf den „Erwachsenen-Fußball“ vorbereitet wer-
den und sich einen tollen Abschluss ihrer letzten 
Saison als Junioren-Fußballer verdienen. Viele 
der Jungs kicken bereits seit der D-Jugend/den 
Bambinis zusammen.

Die Jungs des Jahrgangs 2004 werden sich 
schnell an die Gangart in der A-Jugend anpassen 
müssen. Ebenso wichtig wie das Training und 
eine höchstmögliche Beteiligung sind gemeinsa-
me Aktivitäten außerhalb des Platzes. Hierzu gibt 
es bereits einige Ideen und Pläne, die leider unter 
Berücksichtigung der jeweils aktuellen Corona- 
Einschränkungen umgesetzt werden müssen.

Die A-Jugend freut sich auf die neue Saison, die 
ersten Spiele und ist dankbar für die große Unter-
stützung innerhalb des Vereins, beste Trainings-
möglichkeiten, ein tolles Umfeld und die vielen 
Helfer, die sich um die guten Rahmenbedingun-
gen kümmern. Wir freuen uns daher weiterhin auf 
diese tolle Unterstützung auf und außerhalb des 
Spielfeldes.

jugendarbeit

A-JUNIOREN  

Am 31. Mai 2021 war es endlich soweit. Wir konnten nach der 
gefühlt unendlichen Corona-Zwangspause seit Oktober/ November 
2020 wieder auf dem Platz stehen und uns persönlich wiedersehen. 
Ein tolles Gefühl!

Bis dahin wurde in der langen Pause gemeinsam mit der „alten B-Jugend“ 
der Jahrgänge 2004 und 2005 ein „Fitnesserhaltungsprogramm“ organisiert. 
Den Jungs der Jahrgänge 2002 (jetzt Senioren)  und 2003 bis 2005 gebührt 
riesiger Respekt. Mit viel Geduld, toller Eigenmotivation und der Unterstüt-
zung der Trainer haben sie die Freude am Fußball nicht verloren und sich 
nicht entmutigen lassen. 

Ein großes Dankeschön an Andrea Flach für die regelmäßigen Video-Trai-
ningseinheiten und die Unterstützung und Motivation der Jungs (hier wur-
den auch mal Kochtöpfe, Pendelbälle oder ähnlich kreative Ideen ins Training 
eingebaut!). 

Den ultimativen Fitnesstest in der Corona-Pause absolvierten die Jugend-
fußballer als Staffellauf über insgesamt 40 Kilometer. In Staudt gingen die 
ersten beiden Läufer ins Rennen. Es folgten insgesamt 6 Etappen, die zu-
nächst dem Lauf des Ahrbachs folgten.  Alle Orte unserer Jugendspielge-
meinschaft lagen auf dem Weg mit Ziel Rasenplatz in Ruppach-Goldhausen. 

In der neuen Saison spielen die Jahrgänge 2003 und 2004 in der Bezirksliga. 
Über die Firma Michels Spedition und Logistik wurden die A-Jugend und 
die B-Jugend jeweils mit einem Trikotsatz ausgestattet. Vielen Dank an die 
Firma Michels in Meudt. 

Das Team der Jahrgänge 2003 (13 Jungs) und 2004 (6 Jungs) wird betreut 
vom Trainerteam Volker Schmidt von Tippelskirch, Abdulrazak Alhussain,  
Rudi Bauch und Heiko Hannemann. Ergänzt wird das Training durch unseren 

 
ALS EINHEIT ZUM ERFOLG
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jugendarbeit

B-JUNIOREN  
Aufgrund der sinkenden Infektionszahlen und des Hygiene-
konzeptes der SG Ahrbach konnte die Vorbereitung für die Saison 
2021/2022 Anfang Juni aufgenommen werden.  

Das neugeformte Trainerteam der B-Jugend der JSG Ahrbach, 
bestehend aus Tobias Ortseifen, Olaf Muth (beide C-Jugend)  
und Benjamin Billiy (B-Jugend), ergänzt um TW-Trainer Raimund 
Schäfer, hat sofort die Initiative ergriffen den 31-köpfigen großen 
Kader der Jahrgänge 2005/2006 zusammenzuführen und auf die 
neue Bezirksligasaison vorzubereiten. 

Bei solch einem großen Kader ist es eine Herausforderung, allen Spielern 
genügend Spielzeit zu geben, dabei die Stimmung im Team hochzuhalten 
und das Saisonziel „obere Tabellenhälfte“ zu erreichen. Die Mannschaft 
möchte sich in der Bezirksliga nicht verstecken und mit attraktivem und 
temporeichem Offensivfußball erfolgreich sein.

Das übergeordnete Ziel ist, die Entwicklung aller Spieler zu fördern. Gerade 
in der B-Jugend stehen die Spieler vor dem Übergang zum Erwachsenen-
alter und man spricht vom „zweiten goldenen Lernalter“. Da die beiden 
vorherigen Saisons aufgrund Corona abgebrochen wurden, ist es in dieser 
Saison umso wichtiger, die verloren gegangene Zeit aufzuholen.

Zusätzlich zum regulären Trainingsbe-
trieb bietet die JSG Ahrbach weitere 
Trainingsmöglichkeiten an, um die Ent-
wicklung der Spieler zu fördern. Es wird 
ein Fördertraining (geleitet von Volker 
Schmidt von Tippelskirch – DFB-B-Elite-
Lizenz) und Torwarttraining (geleitet von 
Raimund Schäfer) angeboten. 

Aufgrund der langen und intensiven Vorbereitung und den erfreulichen Auf-
tritten bei Freundschaftsspielen blickt die B-Jugend zuversichtlich auf die 
kommenden Aufgaben und hofft auf eine erfolgreiche neue Saison.

B-JUGEND GREIFT IN DER  
BEZIRKSLIGA AN.

C1-JUNIOREN  
Seit Juni 2021 ist die jetzige C1 wieder  
voll im Training.

Die Trainer Janik Herz, Daniel Ortseifen und Andreas 
Zerfas haben eine schlagkräftige Truppe zur Verfü-
gung. Über die Sommerferien hinweg wurde fleißig 
gearbeitet, um sich konditionell und spielerisch auf 
die bevorstehende Saison vorzubereiten. 

So nahm man an einer Relegation zur Rheinlandliga teil, 
in dieser wurden 3 Spiele absolviert. Im ersten Spiel traf 
man auf eine sehr starke Mannschaft aus Neitersen. Lei-
der wurde die erste Halbzeit „verschlafen“ und musste 
mit einem 0:3 Rückstand in die Pause gehen. Im zweiten 
Durchgang steigerte sich unser Team klar und hielt kämp-
ferisch mit. Praktisch mit dem Schlusspfiff fiel noch das 
unbedeutende 0:4. Das zweite Spiel wurde gegen die 
JSG Diez/Freiendiez ausgetragen. Von Beginn an zeigte 
die C1, dass sie in der Lage ist, die Lehren aus dem ersten 
Spiel und aus den Trainingseinheiten und dem Einstudier-
ten umzusetzen. So ging es mit einer 2:1 Führung in die 
Pause. Im zweiten Durchgang fing man 2:2 und leider 
kurz vor Schluss noch umstritten das 2:3. Damit war 
bereits nach dem 2. Spiel klar, dass der Aufstieg nicht 
mehr möglich ist. Es wurde aber deutlich: Das Team kann 
gegen Mannschaften aus der Rheinlandliga gut mithal-
ten. Im letzten Spiel der Qualifikation wurde ein 5:2 Sieg 
gegen die SC Bendorf-Sayn gefeiert. Die Qualifikations-
runde war eine sehr gute Erfahrung und eine sehr gute 
Vorbereitung. In den letzten beiden Vorbereitungsspielen 
siegte man gegen die C-Jugendlichen aus Wirges II (3:1) 
und Eisbachtal (4:1). Wir schauen mit Zuversicht auf die 
kommende Bezirksliga-Saison. Die Mannschaft will hier 
eine gute Rolle spielen. Wir freuen uns, wenn zu den 
Spielen viele Zuschauer kommen, die uns anfeuern und 
unterstützen.

C1-JUNIOREN  
HOFFNUNGSVOLL
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jugendarbeit

C2-JUNIOREN  
Die U14 – Fußball – C2-Jugend stellt sich vor

Alle Zeichen stehen auf Neuanfang. Gründe dafür liegen  
bei der U 14 der JSG Ahrbach auf der Hand: Die neue Saison 
bringt den Wechsel auf das große Spielfeld und die großen 
Tore, die Jungs und Mädels formieren sich zu einer neuen 
Mannschaft und ein neues Trainerteam mit Alexander Groth 
und Lukas Reusch übernimmt erstmals eine Mannschaft  
für die JSG Ahrbach.

Unmittelbar vor Beginn der Sommerferien starteten wir in den Trainings-
betrieb. Dienstags und freitags trainieren wir jeweils von 17:45 Uhr bis 
19:15 Uhr auf dem Naturrasenplatz in Staudt. Die Ferien über haben wir 
nach der langen Corona-Zwangspause durchtrainiert. 

Highlight war unsere Sportwoche, die in einem Trainingslager und 
Freundschaftsspiel ihren Abschluss fand. Wir starten voller Zuversicht in 
die neue Saison der Leistungsklasse Westerwald/Wied.

Mit Marlon und Yannis haben wir gleich zwei Torhüter. Luis, Niklas, 
Noah, Lathusan und Mo halten gemeinsam den gegnerischen Angriff 
auf. Neo, Chloe, Elias, Alex, Dominik und Simeon stürmen im Mittelfeld 
und Angriff.

Als neues Trainerteam möchten wir uns auch kurz vorstellen. Wir trai-
nieren bereits seit einigen Jahren zusammen, bislang bei unserem Hei-
matverein in Ransbach-Baumbach. Dort haben wir drei Jahre lang die 
U13 und zwei Jahre lang die U15 trainiert. Unsere größten Erfolge waren 
der Aufstieg in die U15 Bezirksliga, sowie der Gewinn der Hallenkreis-
meisterschaft. 

   
Voller Tatendrang gehen wir nun die neue  
Aufgabe in der JSG Ahrbach an.

Mit zwei Teams erfolgreich in die neue Saison

Die Mannschaften der D-Jugend mussten sich nach der  
kurzen, abgebrochenen letzten Saison zum großen Teil erst 
neu zusammenfinden. Die D1 (Trainer Nico Kexel, Carlos 
Bauch, Luca Schmidt) spielt in der Bezirksliga und die D2  
(Lorenz Hommrich, Leon Weidenfeller und Henrique Alberto) 
in der Kreisliga. Die Trainer haben die motivierten Teams gut 
auf die neue Saison vorbereitet. Mit Training, Trainingslagern 
und zahlreichen Testspielen ist man auf dem besten Weg, die 
Mannschaften zu einer starken Einheit zu formen – Garant 
dafür, dass die Mannschaften erfolgreich sein werden. Gerade 
in der Bezirksliga scheint das Leistungsniveau sehr ausgegli-
chen, so dass jede Partie spannend verlaufen wird. In beiden 
Teams freuen sich alle, dass der Ball wieder rollt und wieder 
aktiv Fußball gespielt werden kann.

C2-JUNIOREN  
ZEITENWECHSEL

D-JUGEND DOPPELT GUT  
AUFGESTELLT

D1-JUNIOREN

D2-JUNIORINNEN & JUNIOREN
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jugendarbeit

Von Anfang an gut trainieren mit besten Trainern

Die Bambini Mannschaft heißt alle fußballinteressierten Kinder will-
kommen. Grundsatz des Bambini-Trainings ist, alles möglichst kindge-
recht und nicht nur ausschließlich auf Fußball fokussiert auszurichten. 
Es werden viele Spiele und lustige Wettbewerbe eingebunden.

Interessiert? Dann bitte jetzt anmelden bei: 
Andreas Schmidt, Telefon: 0162 7704700

D-JUGEND DOPPELT GUT  
AUFGESTELLT

MITMACHEN, SPASS HABEN 
UND SPORTLICH SEIN

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch

BAMBINIS

GBI_Bandenwerbung_300x83cm_final_JF.indd   1 19.04.18   15:46
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jugendarbeit

SPIEL, SPASS UND JEDE MENGE ENTWICKLUNGSPOTENTIAL

Mit viel Begeisterung dabei – unsere E-Juniorinnen 
und Junioren absolvieren eine gute Vorbereitung.

Die Zeit nach dem letzten Corona-Lock Down wurde gerade 
von unseren Kids bestens genutzt, um im Fußball wieder rich-
tig Fuß zu fassen. 

Dabei war das geplante und absolvierte Vorbereitungspro-
gramm sehr umfangreich. Schon im Mai waren die ersten 
Trainingseinheiten absolviert und das Trainerteam um Lisa- 

Marie Heß und Merlin Bratenstein war positiv überrascht 
von der hohen Trainingsbeteiligung. Alle drei Trainingsein-
heiten pro Woche wurden von jeweils mind. 7 Spielerinnen 
und Spielern besucht. Ab dem 26. Juni standen dann auch 
die ersten Freundschaftsspiele an – gegen den JFV Dietkir-
chen/Offheim, die JSG Hattert, die JSG Unterwesterwald, 
die Mädchen des SV Hundsangen, den TuS Montabaur, die 
JSG Elbert, die JSG Selters und die Spvgg Glas-Chemie 
Wirges. Bei den Spielen merkte man oft noch deutlich die 
noch vorhandenen Defizite, bedingt auch durch die lange 
Corona-Trainings- und Spielpause. Dem Trainerteam war es 
aber wichtig, die Ergebnisse nicht zu überbewerten, son-
dern die Möglichkeit zu nutzen, um für die frisch gebackenen  
E-Juniorinnen und Junioren wichtige Erfahrungen zu sam-
meln und sie in den Testspielen umzusetzen und sich weiter-
zuentwickeln.

E-JUNIORINNEN UND JUNIOREN

 
F-Jugend geht mit fünf Teams an den Start –  
„Neue Kinderspielform“

Pünktlich zum Saisonbeginn haben die F-Jugend-Trainer das Trai-
ning aufgenommen. Insgesamt 15 Kinder des Jahrgangs 2012 
wechselten in die E-Jugend, 25 Kinder sind aus den Bambini ge-
kommen – macht 45 Kinder für die neue F-Jugend – 11 Kinder in 
der F1 (Kim und Marc Schaaf, Martin Bauer), 12 Kinder in der F2 
(Rene Ferdinand, Christian Keller und Michael Schneider), 23 Kin-
der verteilen sich auf die F3 bis F5 (Arne Beck, Andreas Schmidt 
und Sven Reichwein).

Die F1 bis F3 nimmt an der klassischen 7 gegen 7 Spielform teil. 
Erstmals in dieser Saison bietet der Fußballkreis WW/Wied als 
freiwillige Option die sog. „Neue Kinderspielform“ an, bei der ein 

3 gegen 3 auf zwei Tore gespielt wird (Spielfeldgröße: 25x20 m). 
Jedes Team hat maximal zwei Einwechselspieler*innen. Gespielt 
wird auf vier Mini-Tore, jede Mannschaft verteidigt also zwei 
Tore. Tore dürfen erst ab der Mittellinie (Zwei:Zwei) oder in einer 
Sechs-Meter-Schusszone (Drei:Drei) erzielt werden, einen Tor-
wart gibt es nicht. 

Durch die neue Ausgestaltung wird der Fußball in den betreffen-
den Altersklassen kindgerechter. Die neuen Spielformen sollen 
den Kindern bessere Möglichkeiten bieten, Fußball so zu spielen, 
dass sie häufig am Ball sind und dabei Spaß haben. Aktuell wird 
im Kinderfußball oft zu früh Wert auf Taktik gelegt, worunter die 
Ausbildung der fußballerischen Grundlagen leidet. Die neuen 
Spielformen verringern den Einfluss der Trainer*innen und Eltern 
auf das Wettkampfgeschehen und fördern damit die Selbststän-
digkeit der Spieler*innen. Die Kinder lernen, verstärkt eigene 
Lösungen zu finden. Der neue Modus bringt mit sich, dass mehr 
Spiele verloren und gewonnen werden, sodass Kinder auch den 
Umgang damit noch besser erlernen.

Jedes Kind spielt mit und hat Aktionen am Ball – Fußball 
soll so kindgerechter vermittelt werden, in einer Form, 
die ihren Fähigkeiten und Interessen gerecht wird. Und: 
Die Kinder erlernen noch besser grundsätzliche Werte 
des Fußballs – nämlich: Fair Play, Freude am Spiel sowie 
Umgang mit Siegen und Niederlagen.

F-JUNIORINNEN UND JUNIOREN
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jugendarbeit

Im Jahre 1998 initiierte der  
leider bereits verstorbene  
Johan Cruyff in Barcelona  

„La Masia“ (katalanisch:  
„Das Bauernhaus“).  

Bis dahin hatten es kaum  
Spieler aus der Jugend in die 

erste Mannschaft des  
CF Barcelona geschafft –  
innerhalb seiner Amtszeit  

(1988 bis 1996) jedoch 29 Spieler. 
 

Die Grundidee war ein einheitliches Spielsystem, mann-
schaftstaktische Prinzipien, die bereits im Jugendbereich 
vermittelt wurden und bestmögliche Technik an Stelle von 
körperlicher Überlegenheit der Spieler. Kraft, Ausdauer und 
Schnelligkeit werden durch das exzessive Training mit dem 
Ball verbessert. Das schnelle Spielen auf minimalem Raum, 
verbunden mit dem Erlangen technischer Fähigkeiten, steht im 
Vordergrund. Außerdem bekommen die Spieler wichtige Werte 
vermittelt, die sie für die angestrebte Profilaufbahn und für das 
Leben brauchen. Mittlerweile kennt und bewundert die gan-
ze Fußballwelt „Tiki-Taka“ und wofür der CF Barcelona steht.  
Warum diese Geschichte?

Die JSG Ahrbach/Steinefrenz/Staudt ist  
nicht der CF Barcelona…

Nicht der Verein ist das verbindende Element, sondern die 
Grundidee und die Motivation sind ähnlich und die Beteilig-
ten des Campus treiben ähnliche Ideen an, die auf Umsetzung 
warten. Außerdem sind wir genauso fußballbekloppt …
Mit dem Start des „Campus“ ab der aktuellen Saison möch-
te die SG Ahrbach und deren JSG-Partnervereine langfristig 
konzeptionell den Jugendfußball vorantreiben und verändern. 
Die Initiatoren des Fußball-CAMPUS der JSG Ahrbach/Stei-
nefrenz/Staudt eint dieselben Ziele und eine Philosophie.

 
 
 
 
Der Campus beinhaltet  
in seiner Struktur ein  
mannschaftsübergreifendes 
Konzept.

Auch liefert der Campus Leitideen zur Entwicklung und 
Ausrichtung der gesetzten Lerninhalte für die jeweiligen  
Altersklassen. Somit hilft diese Organisation innerhalb der 
JSG Ahrbach die Schnittstellen der einzelnen Mannschaften 
konstruktiv zu füllen.

System. Taktik. Idee. Mannschaft. Mentalität. 
Training. Spass. Oder: „Kein Training ohne Ball“!

Psychologie, Taktik, Technik in möglichst wettkampfnahen 
Übungs- und übungsnahen Spielformen (z. B. „Rondos“) kom-
biniert vermitteln. Spaß am Fußballspielen und den Mehrwert 
innerhalb einer Mannschaft erfahren, wird „Groß“ geschrie-
ben. Nicht einer und nicht ein Trainer alleine, sondern unsere 
„11“ und alle Trainer auf dem Weg durch die Jugendklassen 
machen den Unterschied. Teamübergreifende Konzeptionen 
und das Lernen von fußballspezifischen Grundlagen runden 
unser Ausbildungspaket ab.

Koordination, Technik, Torschuss, Spielsysteme / Taktik, Prin-
zipien des Zusammenspiels, Standardsituationen, Torwart-
spiel, individuelle und positionsspezifische Fertigkeiten (z. B 
Tor-Abschlusstechniken der Stürmer, Defensivtechniken der 
Abwehrspieler) sollen ergänzend, jahrgangsübergreifend und 
in Abstimmung mit den Mannschaftverantwortlichen der Ju-
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jugendarbeit

gendklassen ab der C-Jugend vertieft werden. Das 
Ganze mit einer großen Portion Spaß und dem Ziel, 
das Fußballspiel zu verstehen. Die regelmäßige Ab-
stimmung mit den Verantwortlichen des Seniorenbe-
reichs, insbesondere des letzten A-Jugend Jahrgangs 
und das gezielte Heranführen in den Erwachsenen-
fußball ist eine wesentliche Voraussetzung für das 
Gelingen des Übergangs.

Das deckt sich auch mit den Aussagen und den  
Vorstellungen unseres Seniorentrainers  

Niklas Wörsdörfer. Hier sein Statement dazu:

Was macht eine gute Jugendausbildung  
unserer Fußballer aus?

Die Basis einer guten Jugendausbildung ist meines 
Erachtens ein guter und respektvoller Umgang 
zwischen den Kindern, Eltern und Trainern ei-
nes Vereins. Wichtig ist, dass die Kinder in allen 
Altersklassen mit Spaß und Freude zum Sportplatz 
kommen. Damit sich die Kinder sowohl sozial als 
auch fußballerisch im Verein weiter entwickeln 
können, sollten die Kinder in ganz jungen Jahren 
nicht schon unter zu hohen Leistungsdruck gesetzt 
werden, vielmehr sollte der Spaß am Spiel im Vor-
dergrund stehen. Ziel der Trainer sollte es darüber 
hinaus sein, dass die Kinder die Sportart Fußball 
auf vielfältige Art und Weise kennenlernen. Dazu 
gehören viele verschiedene Spielformen, bei denen 
alle am Training teilnehmenden Kinder möglichst viel 
Kontakt zum Ball haben sollten. Wichtig ist hierbei, 
dass sie Spielfreude entwickeln, kreativ sein dürfen 
und die fußballerischen Fertigkeiten vor allem spielerisch 
entwickeln können. 

Warum ist der Campus für die SG Ahrbach wichtig?

Ich sehe den Campus als ein tolles und wichtiges Projekt 
an, bei dem alle beteiligten Personen, sowohl die Kinder als 
auch die Trainer über Jahre hinweg profitieren können. Der 
Campus bietet durch seine Struktur die Basis für eine gute 
Jugendausbildung. Durch eine Absprache aller Jugendtrainer  
 

 
untereinander werden in den verschiedenen Altersklassen 
die Grundlagen für eine gute fußballerische Ausbildung 
gelegt. 

Das Wir-Gefühl, welches beim Campus im Vordergrund 
steht, soll den Kindern den Wechsel zwischen den verschie-
denen Altersklassen erleichtern. Damit das eintritt, sollen 
die Kinder die Trainer der jeweils höheren Jugend bis hin zu 
den Senioren frühzeitig kennenlernen und sich somit durch 
alle Altersklassen hinweg zu Hause fühlen. 

12



jugendarbeit

Welche Vorteile bietet ein regelmäßiges  
Campus-Training den Kindern, Jugendlichen  
und jungen Erwachsenen?

Das Campus-Training bietet den Kindern und Trainern 
enorme Vorteile, da sie Teil eines ganzheitlichen Entwick-
lungsprozesses sind. In verschiedenen Altersklassen können 
sie unterschiedliche motorische Fähigkeiten besonders gut 
erlernen und in unterschiedlichen Phasen ihrer Entwicklung 
besonders gut gefördert werden. Sowohl konditionelle 
Fähigkeiten, wie Schnelligkeit, Kraft und Ausdauer als auch 
koordinative Fähigkeiten, wie zum Beispiel die Rhythmus-
fähigkeit oder auch die Geschicklichkeitsfähigkeit können 
durch gute Absprachen und durch das passende Konzept 
intensiv und gezielt trainiert werden.

 
 
 
Was sollte ein Jugendlicher können, wenn  
er die Jugendabteilung der JSG Ahrbach/Steine-
frenz/Staudt verlässt und in der SG „Fuß fassen 
möchte“?

Ein Jugendlicher, der aus dem Juniorenbereich in den Seni-
orenbereich der SG wechselt, sollte sowohl über ein breites 
Spektrum an fußballerischen Fertigkeiten, als auch über 
eine gewisse soziale Kompetenz verfügen. Wichtig ist, dass 
die technischen Grundlagen vorhanden sind. Konditionelle 
(Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer) und koordinative Fähigkeiten 
sollten bei den Spielern in größtmöglichem Umfang vorhan-
den sein, damit ihnen der Übergang in den Seniorenbereich 
möglichst leicht gemacht wird. Da im Seniorenbereich die 
unterschiedlichen körperlichen Vorteile der Senioren oft das 
größte Problem für Jugendliche sind, ist es umso wichtiger, 
dass die Jugendausbildung die vorher angesprochenen 
Bereiche der Fähigkeiten abdeckt.

Zur aktuellen Saison sind in der 1. Mannschaft 15 Spieler aus 
der eigenen Jugend, davon 5 „Rückkehrer“. In der 2. Mann-
schaft 19 aus der eigenen Jugend!!!

Zielsetzungen: Eine Meisterschaft/Aufstieg oder ein Pokal-
sieg mit Spielern gewinnen, die fast ausschließlich aus dem 
eigenen Nachwuchs stammen. Spieler, die es in höhere Ligen 
schaffen. Identifikation mit dem Verein. Viele Jugendtrainer 
aus den eigenen Reihen, die das Gelernte während oder nach 
ihrer aktiven Laufbahn als Trainer/Betreuer vermitteln und 
weitertragen und damit auch etwas zurückgeben. Dafür lohnt 
es sich… STIMMTS? 

WIR FREUEN UNS AUF DEINEN BESUCH IM 
CAMPUS. HIL F MIT, DIE IDEE ZUM LEBEN  
ZU ERW ECKEN UND DEN NACHW UCHS ZU  
FORDERN UND ZU FÖRDERN. 

DEINE ANSPRECHPAR TNER:
Rudolf Bauch:  Mobil: 0160/5502383  

rudolf@diebauchs.de
Ralph Schmidt:  Mobil:  0160/ 5502383 

ralph.schmidt68@t.online.de
Volker Schmidt von Tippelskirch:  
  Mobil:  0173/6892661   

volker@vps-technik.de
Heiko Hannemann:  Mobil:  0160/ 90985269   

hhannemann@icloud.com
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alteherrenfußball

WIR BLICKEN NACH VORNE UND FREUEN UNS, 
DASS ES WIEDER AUFWÄRTS GEHT!

Wie überall hinterließ Corona auch bei  
den Alten Herren Spuren. 

2020 fanden in der 2. Jahreshälfte einige wenige Spiele so-
wohl bei der Ü35 als auch der Ü45 statt, bestätigte aber die 
Tendenz, dass es immer schwieriger wird, eine spielfähige 
Mannschaft zusammen zu bekommen - trotz der Fusion mit 
den AH Heiligenroth. Die Ü35 ist stark überaltert und kann mit 
den z.T. wesentlich jüngeren AH-Teams der Region kaum noch 
mithalten. In 2021 wird die Ü35 voraussichtlich kein Spiel 

mehr bestreiten. Bei der Ü45 sieht es 
etwas besser aus, da wir auf Spieler 
anderer Vereine zugreifen können. 
Für 2021 sind auch noch einige Spie-
le geplant.

Seit Anfang Juni findet wieder re-
gelmäßig Freitagabends Training 
statt. Es sind erfreulicherweise auch 
einige Neuzugänge zu verzeichnen – 
neben den aktiven zwei Halbzeiten 
im Training sind wir in der 3. Halbzeit 
weiterhin nur schwer zu schlagen!

 
Das Oktoberfest und der jährliche Wandertag zum Jahresab-
schluss mussten CORONA-bedingt leider ausfallen. Auch in 
2021 wird es kein Oktoberfest geben, aber die Wanderung 
ist geplant.

Der Austausch mit unseren Freunden der Veteranen der Eind-
se Boys wird im kommenden Jahr zu unserem Jubiläum wie-

der aufgenommen.

ALLEN GRUND ZU FEIERN: 

40. GEBURTSTAG 
Marc Schaaf, Marcel Bach,  
und Abdulrazak Al-Hussain 

60 GEBURTSTAG 
Armin Wetzlar und Volker Hübinger 

70. GEBURTSTAG 
Karl Quirmbach und Rudi Ferdinand

FUSSBALL – ALTE HERREN

Großer Markt 13  |  56410 Montabaur 

Hüter Einkaufszentrum  |  56422 Wirges 

Telefon (0 26 02) 38 14  |  info@schreibwaren-wetzlar.de

Ihr Fachgeschäft für Büro, Schule  
und Hobby seit 1975

www.schreibwaren-wetzlar.de
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seniorenfußball

BESTÄNDIGKEIT ZAHLT SICH AUS

Zum Zeitpunkt des durch die Pande-
mie bedingten Abbruchs der Saison 
2020/2021 stand unsere 1. Mann-
schaft ungeschlagen mit lediglich 3 
Gegentoren nach 7 Spielen an der 
Tabellenspitze der Bezirksliga-Ost. 
Sicher zunächst nur eine Moment-
aufnahme – aber auch ein erster 
Beleg für den ausgeglichenen und 
qualitativ guten Spielerkader. 

Die erfolgreiche Mannschaft konnte 
zur Freude der Verantwortlichen auch über die Coronaphase hinweg zusam-
mengehalten werden; alle Spieler erklärten ihre Bereitschaft, auch in der 
Saison 2021/22 die Schuhe für die SG Ahrbach zu schnüren. Darüber hinaus 
konnten mit Niklas Klar (Sturm) und Florian Weimer (Tor) zwei alte Bekann-
te zurück zur SG geholt werden. Ergänzt werden diese Neuzugänge durch  
Marko Kovacevic (Sturm) von der Spvgg. Steinefrenz-Weroth. Unmittelbar aus 
der A-Jugend sind zudem mit Simon Stahl und Luca Schlemmer zwei talentier-
te Nachwuchskräfte in den Kader der Ersten aufgenommen worden.

In Richtung Nassau hat uns Niko Horz verlassen. Er möchte sich dort einer 
neuen sportlichen Aufgabe stellen – viel Erfolg Niko!

Veränderungen gibt es in der Zusammensetzung des Trainerstabes: mit 
Marco Mai verlässt ein Erfolgsgarant der letzten Jahre aus Zeitgründen 
das Trainerteam. Marco hatte das Traineramt nach dem Aufstieg in die 
Bezirksliga 2017 übernommen und die Truppe mit viel Herzblut und En-
gagement seither als Co-Trainer betreut, sowie auch als Spieler die Senio-
renmannschaften unterstützt. Er bleibt dem Verein aber erhalten. „Vielen 
Dank Marco für Deinen Einsatz für die SG Ahrbach“!

An seine Stelle ist als Ergänzung des erfolgreichen Trainerteams (Niklas 
Wörsdörfer und Guido Birnfeld) Rene Reckelkamm getreten, der gut qualifiziert 
und hochmotiviert vom SV Horressen II zu uns gestoßen ist. Rene wünschen 
wir viel Erfolg und Spaß mit seiner neuen Tätigkeit bei der SG Ahrbach!

Die neue Saison wird nun zeigen, ob sich der positive „Vor-Corona-Trend“ fort-
setzen lässt. Erste Erfolge feierte das Team bereits im „alten“ Rheinland-Po-
kal, in dem (neben Malberg, Neitersen und Weitefeld) mit Bitburg ein dritter 
Rheinlandligist ausgeschaltet werden konnte und erst im Viertelfinale – dem 
bisher größten Vereinserfolg – gegen ambitionierte Morbacher das Ende der 
Pokalträume folgte. In dieser Saison möchte die Mannschaft einen gesicher-
ten Mittelfeldplatz in der ausgeglichenen Bezirksliga erreichen und die vielen 
Zuschauer mit leidenschaftlichem Fußball begeistern.

FUSSBALL – SENIOREN I

DIE ERSTE MANNSCHAFT FESTIGT IHREN 
GUTEN RUF IN DER BEZIRKSLIGA!

www.ilc-solutions.de
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seniorenfußball

Gänseblümchen
STUDIO FÜR KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Britta Bauch · Zertifizierte kosmetische Fußpflegerin 

Schäfergasse 3 · 56412 Ruppach-Goldhausen  
Telefon 0 26 02 80 644 · Mobil 0160 94445894  
E-Mail: britta@gaensebluemchen-fusspflege.de 

www.gaensebluemchen-fusspflege.de

10% Preisnachlass 

für Vereinsmitglie-

der

UNVERÄNDERT GUT

Unsere 2. Mannschaft ist bis zum Abbruch perfekt in die vergangene Saison ge-
startet, mit 6 Siegen aus 6 Meisterschaftsspielen und einem Torverhältnis von 29:2 
Toren konnte man von einem mehr als gelungenen Start sprechen. Diesen erfolg-
reichen Weg möchte man auch in der nun gestarteten Saison 2021/22 weitergehen.

Mit fast identischem Spielerkader geht die Mannschaft in die nun startende neue Saison, 
der Kader wird durch unsere einheimischen Talente um Noah Jösch, Leon Weidenfeller und 
Niklas Erdenberger erweitert. Einen Abgang gibt es nicht zu verzeichnen, daher möchte man 
an die Erfolge aus der Vorsaison anknüpfen. Dass die Mannschaft dazu in der Lage ist, zeigte 
sie bereits am ersten Spieltag mit einem 10:0 Sieg zu Hause gegen den SV Weidenhahn, 
darüber hinaus steht man zum jetzigen Zeitpunkt bereits (wieder) im Kreispokal-Achtelfinale.

FUSSBALL – SENIOREN II

PERSPEKTIVE FÜR DEN NACHWUCHS – TEAMWORK

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch
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Zu Beginn der Saison 2020/21 waren die Verantwortli-
chen der MSG Ahrbach/Montabaur und das Trainerteam 
sehr optimistisch, mit der im Team vorhandenen Qualität 
viele Siege einzufahren. Leider wurde die Saison,  
Corona bedingt, schon nach zwei Spielen beendet.
In die neue Saison 2021/22 starten wir mit einer B7-Juniorinnen 
Mannschaft in einer kleinen Staffel, die nach aktuellem Stand 
nur aus 4 Mannschaften besteht. Das Hauptziel dieser Saison 
liegt aus Sicht des Trainers darin, dass die Spielerinnen ihren 
Spaß am Fußball beibehalten und wieder zu einem starken 
Team zusammenwachsen. So werden wir versuchen, die lange 
Pause, in der die Trainings- und Spielaktivitäten ruhten, zu kom-
pensieren und die Mädchen fußballerisch weiter zu entwickeln.
Wir wünschen uns allen eine erfolgreiche Saison 2021/22, vor 
allem Gesundheit und Spaß am gemeinsamen Fußballspielen!

Seit Januar 2020 werden die E-Juniorinnen der MSG 
Ahrbach/Montabaur von Stefan Waßmann und Ricco 
Ellmaurer trainiert. Den beiden Trainern standen, für das 
Spieljahr 2019/20, 11 Spielerinnen zur Verfügung.

In der Hallenrunde 2020 konnte sich das Team mit einem dritten 
Platz für die Endrunde der Rheinland-Meisterschaften qualifi-
zieren. Hier belegte es am Ende den vierten Platz. Die Rück-
runde 2019/20 wurde Corona bedingt abgebrochen. Nach der 
langen Pause des 1. Lock Downs wurde die Vorbereitung auf 
die Spielzeit 2020/21 frühzeitig in Angriff genommen. Hoch mo-
tiviert und mit zwei Siegen starteten die Mädels in die neue 
Saison. Das letzte Spiel vor der erneuten Corona Pause ging 
leider verloren.
Für die neue Spielzeit 2021/22 steht den beiden Trainern nur 
eine dünne Spielerdecke bei den D-Juniorinnen zur Verfügung. 
Das Team wird daher mit vier E-Juniorinnen abwechselnd auf-
gefüllt. Unter dem Motto „Endlich wieder bewegen und Spaß 
am Fußball spielen“, nahmen die beiden Trainer nach der langen 
Corona Pause des 2. Lock Downs, mit dem „alten Jahrgang“ 
(E-Juniorinnen) an einem D-Jugend Turnier in Neuwied teil. Für 
die neue Saison hoffen alle auf eine erfolgreiche Durchführung 
der kompletten Spielrunde.

mädchenfußball

www.ilc-solutions.de

B-JUNIORINNEN E-/D-JUNIORINNEN

MACH MIT! 
0160 5502383 
Rudolf Bauch B
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vodafone.de/montabaur
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damenfußball

 FUSSBALL – DAMEN 

Die Saison 2020/21 war nun die zweite, die Corona  
bedingt abgebrochen werden musste, dieses Mal sogar 
schon im Oktober 2020 nach nur sechs Spielen für unsere 
Mannschaft. Waren wir in der Saison 2019/20 noch sehr 
enttäuscht über den Abbruch im März – wir standen 
schließlich mit 10 von 12 gewonnenen Spielen auf Platz 1 
der Tabelle – so waren wir vielleicht sogar erleichtert über 
den erneuten Abbruch, konnten wir doch in keinster Wei-
se an die Leistungen der vorherigen Saison anknüpfen.

Dabei starteten wir mit einem guten Teamgefühl in die Saison: 
einige neue Spielerinnen wurden in der Mannschaft begrüßt, die 
zum Teil aus unserer Jugend hochkamen. Mit dem fast schon zur 
Tradition gewordenen Bauerndiplom stärkten wir den Teamgeist 
beider Mannschaften beim Mistschaufeln, Feuer löschen oder 
Ampeln heben. 

In der Saison erschwerten sich die Trainingsbedingungen durch 
die Pandemie leider erheblich. Häufig trainierten wir in Klein-
gruppen mit großem Abstand zueinander. Dadurch konnten 
wir nur selten alle zusammen trainieren und kein Gefühl für 
die Stärken und Schwächen der anderen bekommen. Die Kabi-
nennutzung zum Umziehen vor dem Training fiel ebenfalls den 
Hygienebestimmungen zum Opfer, genau wie das zur Tradition 
gewordene Erfrischungsgetränk danach. Dennoch: die Motivati-
on der Mannschaft blieb hoch, Hauptsache, wir konnten Fußball 
spielen.
Trotzdem musste die Saison mit dem 2. Lock Down erneut ab-
gebrochen werden. Die Spielerinnen organisierten jeden Freitag 
ein Onlinetraining, um sich gemeinsam auspowern und nach dem 

Training noch Online „zusammensitzen“. An Weihnachten hatten 
einige Mägels eine besondere Idee: Als Ersatz für die ausgefal-
lene Weihnachtsfeier schlüpften sie in die Rolle des Christkindes 
und fuhren von Haus zu Haus, verteilten Geschenke, die dann 
an Heiligabend bei Trainern und Spielerinnen unter dem Weih-
nachtsbaum lagen.

Das Online-Workout wurde weiter durchgeführt, bis dann end-
lich Ende Mai wieder normales Training möglich war. In einer zu-
sätzlichen Einheit am Montag brachte Kevin alle regelmäßig zum 
Schwitzen, und das „geliebte“ Seilspringen sorgte dafür, dass die 
ein oder andere sich im Laufe des Trainings mit schönen Streifen 
verzierte. Die gute Kondition zahlte sich in den Testspielen aus 
und führt hoffentlich in der Saison zu guten Ergebnissen. Die 
Stimmung in der Mannschaft ist sehr gut. Gemeinsame Ausflüge 
beider Teams nach Koblenz unterstreichen den Zusammenhalt. 

Zwischendurch gab es noch eine Veränderung. Michelle Schwi-
ckert gab ihren Posten als Trainerin der 2. Mannschaft an Jasmin 
Stahl ab, um sich zukünftig ausschließlich den Aufgaben als Ab-
teilungsleiterin Frauen- und Mädchenfußball widmen zu können. 
Für Jasmin ist es die erste Trainerstation. Ergänzt wird das Trai-
nerteam beider Mannschaften um Kevin Schlosser und Jasmin 
Stahl durch Raimund Schäfer als Torwart-Trainer.

Unsere Ziele für die Saison sind hochgesteckt, wir 
haben Lust zu kicken und hoffen, dass diese Saison 

regulär stattfinden kann und wir an die vergangenen 
erfolgreichen Leistungen anknüpfen können – wir 

freuen uns auf euch!

ENDLICH WIEDER FUSSBALL
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seniorenhandball

HANDBALL SENIOREN I

HSG Westerwald Herren I – Verbandsliga Ost

Nachdem es in der abgebrochenen Corona-Saison sportlich für die HSG 
Westerwald alles andere als gut lief, half die Zwangspause den Wes-
terwälder Vereinten sogar ein wenig – alle Spieler konnten sich wieder 
erholen und mit frischen Kräften in eine aktive Trainingsphase Ende Juni 
2020 einsteigen. Das Thema der eingleisigen Verbandsliga wurde durch den 
corona-bedingten Saisonabbruch 2020/2021 zunächst verschoben und scheint 
erst mal vom Tisch zu sein. Es bleibt weiterhin bei 2 Verbandsligen im Hand-
ballverband Rheinland. Mit dem Meister Welling und dem Tabellenzweiten aus 
Weibern sind zwei starke Teams in die Rheinlandliga aufgestiegen, der Tabel-
lendritte Kastellaun/Simmern ist in die Verbandsliga West gewechselt. Absteiger 
aus der Rheinlandliga gibt es keine. Insofern wird die neue Verbandsligasaison 
vom Papier her deutlich ausgeglichener besetzt sein als in den vorangegangenen 
Jahren. Christian Trampert hatte im Vorjahr das Training der I. Herrenmannschaft 
übernommen. Er sorgte seit Juni 2020 für neuen Schwung und eine positive 
Entwicklung. Seine abwechslungsreichen und durchdachten Trainingskonzepte 
gaben der Mannschaft wieder Lust aufs Handballspielen. Leider wurde dieser 

Trainingsschwung durch die Corona-Krise jäh 
ausgebremst. Durch eine berufliche Verände-
rung konnte Christian Trampert das Herrentrai-
ning leider nicht wieder aufnehmen. Mit Mar-
kus Weiskopf gewann die HSG jedoch einen 
erfahrenen Coach, der in der Vergangenheit 
als Jugend- und Damenauswahltrainer im HVR 
fungierte, selbst aber auch in Moselweiss und 
der früheren Spielgemeinschaft der HSG Mül-
heim-Kärlich-Bassenheim bis zur 2. Liga spielte.

Die Leistungsträger der Vorsaison konnten 
alle gehalten werden. Dirk Anders wird die 
HSG-Reserve verstärken, Alexander Vidojevic 
hat nach langer Verletzungspause wieder kom-
plett den Anschluss ans Team gefunden und 
kann wieder zu einer tragenden Rolle auf der 
linken Seite werden. Von der HSG Kastellaun/
Simmern kommt mit Jascha Berg ein zusätz-
licher Spielgestalter, der einige Jahre Oberli-
gaerfahrung in den Westerwald mitbringt, und 
Mannschaftskapitän Tim Cziesla auf der Mit-
telposition entlasten wird. Mit Mischa Dahl-
mann ist ein weiterer Spieler zur HSG zurückge-
kehrt, der aufgrund seines Studiums für einige 
Jahre der HSG fehlte. Nun nimmt er die Rolle 
als Kreisspieler ein, die bislang von Matthias 
Baumann eingenommen wurde. Matthias wird 
aufgrund beruflicher Verpflichtungen der HSG 
für ca. 3 Jahre fehlen. HSG-Oldie Jörg Wen-
genroth komplettiert als Backup am Kreis das 
aktuelle Team. Marius Hohlstamm ist ebenfalls 
ein alter Bekannter bei der HSG Westerwald. 
Er ist als Rückkehrer aus Wissen ebenfalls für 
die Kreisposition einsetzbar.

In der Vorbereitung haben sich die Weis-
kopf-Schützlinge mit einigen klassenhöheren 
Mannschaften auf die neue Saison vorbereitet. 
Am 25. September wird sich dann im ersten 
Saisonspiel gegen die HSG Sinzig/Remagen/
Ahrweiler zeigen, wie die Kräfteverhältnisse 
in der neuen Spielzeit ausschauen. Das Ziel der 
Mannschaft ist auf jeden Fall klar: Das Thema 
Abstieg ist keine Option.

GESTÄRKT IN DIE NEUE SAISON

www.vgm-net.de
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seniorenhandball

HANDBALL-SENIOREN II

HSG Westerwald Herren II – Kreisliga

Auf Grund der Coronakrise bzw. dem Lockdown von Ende Oktober 2020 bis 
Juni diesen Jahres fand leider kein Training statt. Nach einem dreiviertel 
Jahr Zwangspause durfte ab 1. Juli wieder Training in der Halle stattfin-
den. Leider müssen nicht Geimpfte oder Genesene vor jedem Training einen  
Corona-Schnell-Test durchführen. 

In dieser Saison geht es in erster Linie darum, 
dass überhaupt ein Spielbetrieb wieder in Gang 
kommt. Aufgrund der erzwungenen sportlichen 
und gemeinschaftlichen Abstinenz soll und muss 
das Gemeinschaftsgefühl gestärkt werden. 

Die lang ersehnten neuen Trikots werden An-
fang Oktober fertig sein und auch zum Einsatz 
kommen. Diese wurden überwiegend vom För-
derkreis des Handballs in den Ahrbachgemein-
den finanziert. Weitere Sponsoren werden sich 
ebenfalls darauf präsentieren.

BEWEGLICH BLEIBEN

www.evm.de

KÄLTE

KLIMA

GETRÄNKETECHNIK

www.jaechel-kkt.de

Jetzt in der Hauptstraße 27
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juniorenhandball

GEMISCHTE E-JUGEND
Die gemischte E-Jugend der JSG Ahrbach/Bannberscheid trifft 
sich unter der Leitung von Andrea Jetz und Julia Behne einmal 
in der Woche zum Handballtraining. Die Jungs und Mädchen 
im Alter von 9 und 10 Jahren spielen in der kommenden Saison 
eine Turnierrunde. Auf den Turnieren spielen die Mannschaften 
nicht nur gegeneinander auf dem großen Feld Handball, sondern 
messen sich auch in verschiedenen Koordinationswettkämpfen 
wie Prellparcours, Ballstaffeln oder Zielwurfstationen. 

MÄNNLICHE D-JUGEND
Die männliche D-Jugend der JSG Ahrbach/Bannberscheid 
meldet zwei Mannschaften in der Bezirksliga. Neu im Trainer-
team ist Carolin Schmitt, die im letzten Jahr noch die E-Ju-
gend trainierte. Zusammen mit Carla Alberto trainiert sie nun 
die gemischte D-Jugend, die nach den Sommerferien wieder 
motiviert ins Training gestartet ist. Während des Lockdowns 
hielt sich die Mannschaft mit Online-Training unter der Leitung 
von Carla fit. 

MÄNNLICHE C-JUGEND
Unter der Leitung von Mario Reschke startet die männliche 
C-Jugend in der Bezirksliga. Die Jungs im Alter von 13 und 14 
Jahren trainieren zweimal in der Woche. Davon absolvieren 
sie eine Einheit zusammen mit der männlichen B-Jugend. Trotz 
kleinem Kader blicken sie positiv in die neue Saison.

MÄNNLICHE B-JUGEND
Die männliche B-Jugend startet bereits im September in die 
RPS Oberliga Qualifikation. Hier hoffen sie zusammen mit Trai-
ner Mario Reschke auf den Aufstieg in die RPS Oberliga. Sollte 
dies nicht gelingen, spielt die Mannschaft in der Rheinlandliga. 
Die Mannschaft hält sich mit drei Trainingseinheiten pro Wo-
che fit und ist hoch motiviert, die neue Saison erfolgreich zu 
bestreiten. In der Zeit des Lockdowns hielten sich die Jungs 
in Kleingruppen mit Lauftraining fit. Athletiktrainer Christian 
Fahrenholz übernahm die Einheiten im Wald.  

Insgesamt:  
Die Kinder freuen sich riesig darauf,  
sich endlich wieder mit anderen Mannschaften  
auf dem Handballfeld messen zu können.

JEDE MENGE HANDBALL-SPASS

www.evm.de
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mädchenhandball

 HANDBALL B-JUNIORINNEN

Auch die zweite Saison der weiblichen C-Jugend ist beendet, die leider, wie 
bei so vielen  Vereinen, coronabedingt nicht stattfand. Nachdem im Sommer 
2020 wieder in den Hallen unter verschärften Hygienevorschriften trainiert 
werden durfte und der Saisonstart um einen Monat verschoben wurde, gin-
gen wir in den zweiten Lockdown.

Aber die Mädels und Trainer ließen sich nicht unterkriegen und trainierten 
fleißig online weiter, liefen eine Laufchallange nach der anderen und hofften 
auf die kommende Saison, die sie dann als B-Jugend beginnen.

Jetzt seit einigen Wochen sind die Hallen endlich wieder geöffnet, alle sind 
fleißig dabei und jeder hofft, dass es keinen weiteren Lockdown geben wird, 
denn der Saisonstart ist wieder um einen Monat nach hinten verschoben 
worden. 

Mit 15 Mädels möchte jetzt die weibliche B-Jugend der JSG Ahrbach/Bann-
berscheid die Saison 2021/22 in der Rheinlandliga bestreiten.  Wir hoffen auf 
eine erfolgreiche Saison ohne Lockdown, aber mit vielen Toren und schönen 
Spielen.

„Wir freuen uns auf Dich – Du hast: 

– Lust auf Handball! 
– bist Jahrgang 2005/2006 

und Spaß mit phantastischen Handball- 
Mädels der JSG Ahrbach/Bannberscheid!

DIE 2. CORONA-SAISON

www.lackierung-kettner.de

KÄLTE

KLIMA

GETRÄNKETECHNIK

www.jaechel-kkt.de

www.vgm-net.de
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TANZGRUPPE WAKE-UPPER 

Die Wake-Upper haben fleißig das ganze Jahr über –  

per Video-Chat – neue Tanzschritte einstudiert.  

Den Sommer über konnte dann zusätzlich im Freien 

getanzt werden!

Alle Tänzer/innen und Turner/innen  
freuen sich, wenn das Training  
wieder in unserer sanier-
ten Turnhalle stattfinden 
kann – bis dahin muss man 
noch nach entsprechenden 
Alternativen suchen oder 
die sportliche Betä tigung 
im Freien durchführen.

tanzen + turnen

Trainerin für  
Kinder-Show-Tanz-

gruppe gesucht

0160 5502383
Ca. 15 Mädchen im Alter  

von 11 bis 17 Jahren

Trainingszeiten:  
Freitags vom 16:00 – 17:30 Uhr

Eine Co-Trainerin (16 Jahre alt), 
die mit Leib und Seele dabei ist!
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DONNERSTAG IST GYMNASTIKTAG

ENDLICH WIEDER TURNEN FÜR KIDS!

GYMNASTIKGRUPPE

 KINDERTURNEN

tanzen + turnen

www.vgm-net.de

JETZT MITMACHEN!
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dankeschön
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Der TuS Ahrbach konnte sich jüngst über Besuch auf der Rasensportplatzanlage 
„Glück Auf“ in Ruppach-Goldhausen freuen. Christoph Heuser (Vodafone- 

Glasfaser Büro Montabaur) und Yilmaz Köroglu (Vodafone-Vertriebsbeauftrager 
Fachhandel) kamen nicht mit leeren Händen. Sie brachten einen Trikotsatz für die 

2. Seniorenmannschaft der SG Ahrbach mit. Hierüber freuen sich die Spieler  
und das Trainerteam sowie der 1. Vorsitzende Rudolf Bauch und der  

Mannschafts-Captain Sebastian Rausch.

Auf die Anfrage von Volker Solbach (Jugendleiter der Spvgg. Steinefrenz- 
Weroth/ JSG-Vorstand) hat sich der Geschäftsführer von Michels Spedition & 

Logistik, Herr Sebastian Kloft, bereit erklärt, sowohl die A- als auch die B-Jugend 
unserer JSG mit neuen Trikots auszustatten. Zur Übergabe der neuen Trikots, 

rechtzeitig zum Beginn der neuen Saison, konnten die Nachwuchs- 
Kicker und ihre Trainer sowie TuS-Vorsitzender Rudolf Bauch Herrn Jannik Schul-

te als Vertreter des neuen Sponsors auf der Sportanlage in  
Ruppach-Goldhausen begrüßen. Herr Schulte, der seine fußballerischen Wurzeln 
bei der JSG Ahrbach hat, berichtete über sein Unternehmen und seine Tätigkeit 
in der Disposition und knüpfte nahtlos an die Werbung auf den neuen Trikots an: 
„werde Azubi!“. Das Unternehmen bildet jedes Jahr Azubis zum Kaufmann-/frau 
für Spedition & Logistikdienstleistung sowie zum Berufskraftfahrer/in aus. Die 

JSG bedankt sich ganz herzlich bei der Fa. Michels Spedition & Logistik und freut 
sich auf die weitere Zusammenarbeit.

TuS Ahrbach sammelt 2.000 EUR zur Unterstüt-

zung der Betroffenen der Hochwasser- 

Katastrophe im Ahrtal.

In Vorbereitung auf die neue Bundesliga  

Saison waren die Frauenfussballteams der  

TSG Hoffenheim und Eintracht Frankfurt zu Gast 

in Ruppach-Goldhausen. Im Vorfeld entschied 

der TuS Ahrbach, die gesamten Einnahmen an 

die Betroffenen der Hochwasser-Katastrophe in 

Rheinland-Pfalz zu spenden. Insgesamt konnte ein 

Betrag von 2.000 EUR durch Eintrittsgelder und 

Spendensammeln zur Verfügung gestellt werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum  

Zustandekommen dieses Betrages beitrugen. 

VODAFONE UNTERSTÜTZT DEN TUS AHRBACH 1921 E.V.

HERZLICHEN DANK AN  
MICHELS SPEDITION & LOGISTIK

FLUTOPFER-SPENDE
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Bei der Fertigstellung der Schiedsrichterkabine und der Küche  
im letzten Jahr halfen tatkräftig Michael Rausch,  

Manfred Greis, Olaf Stamm, Frank Schreiner,  
Ewald Wirth, Achim Hommrich und Karsten Hochreuther.

Die Umbaumaßnahmen der Sporthalle zogen eine 

Renovierung des Sportlerheimes nach sich. Neben 

den Abriss- und Maurerarbeiten (Olaf Stamm) wur-

den die Elektroinstallation (Frank Schreiner) und 

Fenster und Türen erneuert (Achim Hommrich), ein 

neuer Raum gewonnen und die Wände verputzt 

(Kevin Schlosser, Ewald Wirth). Die erforderlichen 

Trockenarbeiten (Olaf Stamm, Michael Rausch, 

Manfred Greis) runden das Bild ab. Die Arbeiten 

sind zwar noch nicht abgeschlossen, aber das 

Sportlerheim wird sich bald in neuer, heller Form 

präsentieren.

Hinter dem Tor in Richtung des Dorfes wird ein 

neuer Ballfangzaun errichtet. Das Material ist be-

schafft – jetzt fehlt nur noch die Umsetzung!

Die Überdachung vor dem Sportlerheim ist für 

2022 geplant.

FLUTOPFER-SPENDE

ehrenwert

EHRENAMTLICH ENGAGIERT BEIM TUS AHRBACH

D A N K E S C H Ö N 
Die überdachten Spielerplätze für die Ersatzspieler konnten mit Hilfe  

von Jörg Weirowski und unserem Gemeindearbeiter Erik Girmann  
durch Olaf Stamm fertiggestellt werden.
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news

www.tus-ahrbach.de
Übersichtlich und Ak tuell.  Dein Verein im Web.

JETZT NEU:

TERMINE 2022
25./26. Februar:    Karneval beim TuS Ahrbach mit Kinder-

tanzfestival in Boden und Ruppisch-Golser 
Fastnacht in Ruppach-Goldhausen

29. April:  Bodener Brinkenlauf  
des TuS Ahrbach in Boden

22.–24. Juli:    Festwochenende in der Schulturnhalle 
Ruppach-Goldhausen
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SG Ahrbach legt großen Wert auf optimale 

Voraus setzungen zur Jugendförderung:

·  Regelmäßiges Fördertraining in den Schnitt-

stellen verschiedener Altersstufen, besonders  

in den Übergangsphasen

·  Verbindung zwischen dem Breitensport- und 

dem Leistungsgedanken unter dem Leitgedanken 

„Freude am Spiel“

·  Weiterentwicklung der Spieler in technischer und 

taktischer Hinsicht durch einen regelmäßigen 

zusätzlichen Impuls zum Mannschaftstraining

·  Förderung der Durchlässigkeit zwischen den 

Jugendmannschaften

·  Zusammenarbeit der Trainerteams

·  Vernetzung mit dem Seniorenbereich

·  Durchführung besonderer Aktionen 

·  Weiterentwicklung der Trainer

Verantwortlich: Volker Schmidt von  

Tippelskirch, DFB-B-Elitte-Lizenz-Inhaber Together we can
Jetzt anschließen!
vodafone.de/montabaur

Wir bauen das Netz der Zukunft mitWir bauen das Netz der Zukunft mit

Zusammen für die Zukunft:

Glasfaser für die  
Verbandsgemeinde
Montabaur

53_Bande_Montabaur_85x120_Print_V4.indd   1 15.09.21   14:00


